
Ausspracheregeln für isiZulu und isiXhosa 

(Quelle: South Africa phrased, A Quick Refeence Guide to South Africa’s Eleven Official Languages, Somerset West 

2001, Hörbeispiele: www.isizulu.net,  www.you tube.com: xhosa lesson, Folge 1 bis 4) 
 

Vokale 

ähnlich wie im Deutschen. 

 

Konsonanten (Abweichungen vom Deutschen) 

 

bh -  wie ein weiches “p” 

g -  wie ein weiches “k” 

hl -  wie “chl” (mit viel Luft) 

j -  wie “Jim” (englisch) 

k -  eher wie ein “g” 

kh -  wie in “Karton” 

kr -  wie “ch” (als Rachenlaut) 

ny -  wie “new” (englisch) 

ph -  wie “Papagei” 

r -   gerolltes “r” 

rh -  wie “ch” (als Rachenlaut) 

s -  wie  Tasse 

sh -  wie “schön” 

th -  wie “Tomate” 

v -  wie “valley” (englisch) 

w -   wie “wall” (englisch) 

y -  wie “jeder” 

z -  wie “Sahne” 

 

Klicklaute 

 

c -   Schnalzlaut, wie im Deutschen als Zeichen der Missbilligung üblich (Zungenspitze wird von 

 den oberen Schneidezähnen weggezogen) 

ch -  ähnlich 

gc -  ähnlich 

nc -  ähnlich (in Verbindung mit “n”) 

ngc - ähnlich  

 

q -   harter Klicklaut, wie das “Ploppen” eines Korkens (Zungenspitze wird vom oberen Gaumen 

 weggezogen) 

qh -  ähnlich 

gq -  ähnlich 

nq -  ähnlich (in Verbindung mit “n”) 

ngq - ähnlich  

 

x -  weicher Klicklaut, ähnlich wie das Schnalzen zum Antreiben eines Pferdes (die Zunge wird 

 seitlich von den Backenzähnen weggezogen) 

xh -  ähnlich 

gx -  ähnlich  

nx -  ähnlich (in Verbindung mit “n”) 

 


